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10. Sitzung am 10. 6. 32.

Herr Evers spricht über die paläarktischen Agrotiden der Sammlung des Hamburger Museums.Herr Meyer-Pinneberg legt A. caja in der spanischen Form lusitanica, sowie eine Anzahl Abarten vor, unter welchen die Form phantasma besonderes Interesse in Anspruch nimmt, gleichfalls 2 Stücke von lutescens.Neben diesen Freilandtieren interessierten noch zur Vorlage gebrachte Kälteformen, die sich nach zwei Richtungen hin bewegen und zwar Aufhellung und Verdunkelung, deren Schlußglied die Form obscura nahezu erreicht. Die nach der Aufhellungsseite hin erzielten Stücke dagegen übertreffen die im Freien vorkommende Form phantasma noch insofern, als nicht nur die VfL, sondern auch die Htfl. zu einem Cremeweiß aufgehellt sind.Von Funden der Vereinsmitglieder sind zu erwähnen: Hopl. milhauseri (Laplace und Stück) bei Neugraben, Cerura bicuspis bei Düneberg an Erle und Not. carmelita bei Sprötze (Zukowsky). 11. Sitzung am 24. 6. 32.
Der Sitzungsabend wurde durch reichhaltige Vorlagen verschiedener Mitglieder ausgefüllt. Für die Hamburger Fauna sind zu erwähnen: Raupen von P rubricosa aus einer Eizucht, desgl. Hopl. milhauseri, Falter von Dendr. pini, Mal. castensis, Agr. subrosea, castanea, Pt. palpina, L. bicoloria, M. nebulosa, Metr. margaritata.

Literaturbericht.
Von D r. V ic jtor  G. M. S c h u l t z ,  Lage (Lippe)

Dr. Adalbert Seitz, Die Großschmetterlinge der Erde. I. Hauptteil. Fauna palaearctica. S u p p lem en t. Lief. 53 u. 54 (Bd. III, S. 169— 184, Taf. 13; Bd. IV, S. 1—8, Taf. 1 u. 2).
In Lieferung 53 findet die Bearbeitung der Amphipyrinae ihre Fortsetzung. Beginnend mit der Gattung Trachea führt sie bis zu 89. Gattung dieser Unter

familie, nämlich bis zu Namangana. Besonders zahlreiche Arten umfaßt die Gattung Athetis, aber diese bildet — wie P rof. Dr. D rau d t schreibt — „zur Zeit noch ein fast unentwirrbares Chaos, und W arren hat im Hauptband sehr viele Fehler gemacht“. Einzelne Gruppen sind allerdings schon mehr untersucht worden, so u. a. von N o rd stro m  und F ilip jev . Aber eine in Aussicht 
stehende größere Arbeit konnte nicht mehr verwertet werden, so daß erst der Nachtrag darüber berichten kann, falls bis dahin diese Arbeit erschienen ist. Im wesentlichen ist deshalb die Warrensche Reihenfolge des Hauptbandes beibehalten worden. Auf der Tafel finden wrir außer einigen Agrotis-Arten eine große Reihe von Dianthoecien abgebildet.Die Lieferung 54 eröffnet die Ergänzungen zum IV. Bänd. Die Bearbei
tung liegt in den Händen von L. B. Pr out. Von dem G eom etriden-B and  des Hauptteiles ist sein Name allen, die sich mit den Spannern beschäftigt haben, bekannt. Die meisterhafte Bearbeitung dieser Familie, die wir ihm zu 
verdanken haben, hat allgemeine Anerkennung gefunden. Wir freuen uns deshalb sehr zu sehen, daß nun auch die Ergänzungen ihm übertragen sind. Auf den ersten 8 Seiten des Supplements werden die drei Unterfamilien Brephinae, Oenochrominae und Hemitheinae behandelt. Die beiden vorzüglichen Tafeln 
bringen Abbildungen aus den zu diesen Unterfamilien gehörigen Gattungen.
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